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Falk Richter (*1969 in Hamburg) gilt als einer der wichtigsten deutschen
Theaterregisseure und Dramatiker seiner Generation. Seit 1994 arbeitete
er an vielen namhaften Bühnen und Festivals u.a. Deutsches Schauspiel-
haus Hamburg, Schauspielhaus Zürich, Schaubühne Berlin, Hamburgi-
sche Staatsoper, Nationaltheater Oslo, Wiener Staatsoper, Toneelgroep
Amsterdam, Salzburger Festspiele, Ruhrtriennale, Tokyo Opera Nomori,
Burgtheater Wien, Düsseldorfer Schauspielhaus, Bayerische Staatsoper,
Théâtre National Bruxelles und Festival d'Avignon. Er inszeniert Opern,
eigene Stücke, klassische und zeitgenössische Texte und übersetzt Autoren
wie z.B. Martin Crimp und Caryl Churchill. In den letzten Jahren entwik-
kelte er zunehmend freie Projekte basierend auf seinen eigenen Texten
gemeinsam mit einem Ensemble aus Musikern, Schauspielern, Tänzern.
Im Jahr 2000 Einladung zum Berliner Theatertreffen mit der Urauffüh-
rung von Nothing hurts, der ersten gemeinsamen Arbeit mit der Choreo-
grafin Anouk van Dijk, mit der er später die Projekte TRUST, Protect me
und Rausch realisierte, die hier als Stückabdruck vorliegen. Auszeichnung
der Akademie der Künste Berlin für das beste Hörspiel ebenfalls für Not-
hing hurts im Jahr 2000. Von 2000 bis 2004 Hausregisseur am Schauspiel-
haus Zürich, seit 2006 an der Schaubühne Berlin, seit 2011 am Düsseldor-
fer Schauspielhaus. Gastprofessur an der Universität Hamburg und der
Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch Berlin. Richters Inszenierun-
gen Unter Eis, TRUST, Protect me und My Secret Garden werden auf vielen
renommierten Festivals in Europa, Nordamerika und Australien gezeigt.
Seine Theatertexte liegen in mehr als 25 Sprachen vor, u.a. auf Japanisch,
Chinesisch, Hebräisch, Arabisch, Russisch, und werden weltweit gespielt.
Seit 2007 werden Falk Richters Texte zunehmend im französischsprachi-
gen Raum vom Autor selbst und anderen Regisseuren und Kollektiven in-
szeniert. Richter ist seit 2006 artiste associé am Théâtre National in Brüssel
und inszeniert weiterhin regelmäßig an der Schaubühne Berlin.
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